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Alle Kinder in Kindertageseinrichtungen sollen zentrale Elemente der christlich-abendländischen Kultur
erfahren. Der Träger einer Kindertageseinrichtung hat dafür Sorge zu tragen, dass sie lernen, sinn- und
werteorientiert und in Achtung vor religiösen Überzeugungen zu leben sowie eine eigene von
Nächstenliebe getragene religiöse oder weltanschauliche Identität zu entwickeln. Zur Bildung der
gesamten Persönlichkeit der Kinder unterstützt und stärkt das pädagogische Personal die Entwicklung
von freiheitlich-demokratischen, religiösen, sittlichen und sozialen Werthaltungen. Die
Kindertageseinrichtungen sollen dazu beitragen, die Integrationsbereitschaft der Familien von
Migrantinnen und Migranten zu fördern.
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